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Internetversion
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Nutzungsbestimmungen

-
Das Herunterladen dieses Skripts für individuelles Lernen ist gratis. 

-
Die Verwendung dieses Skripts im Unterricht ist nur erlaubt nach Bezahlung der Lizenzgebühr von Fr. 2.- je Lernende auf Konto 16 830056706 8413 der Migros Bank Liestal, PC-Konto 40-2020-7.

-
Das Veröffentlichen dieses Skripts unter eigenem Namen ist verboten und wird geahndet.
Quellenangaben

Quelle: Allgemeingut bezeichnet Inhalte, die ich in den vergangenen 20 Jahren in praktisch jedem Lehrmittel zur Volkswirtschaftslehre angetroffen habe. Eine weitere Quellenangabe erübrigt sich in solchen Fällen.

Besonders interessante Darstellungen und besonders interessante Inhalte belege ich natürlich.
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1
Begriff 
Quelle: Allgemeingut
Infrastruktur

Vorleistungen der öffentlichen Hand und Privater, welche für alle Wirtschaftsakteure notwendig sind:

-
Verkehrswege

-
Energieversorgung

-
Wasserversorgung und –entsorgung

In einem weiteren Sinn auch weitere staatliche Einrichtungen für die Allgemeinheit

-
Gesundheitswesen: Spitäler

-
Bildung: Schulen 

-
Zentrumsfunktionen
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Ausgewählte Probleme
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Kostenbeteiligung der 

Agglomerationsgemeinden?

Beispiel Liestal

Schiffahrt

Rheinhäfen Basel

Fusion, Strukturwandel

Strasse

Strassenverkehrsrechnung

Bau und Unterhalt der Nationalstrassen

Nationalstrassen als Standortfaktor

Dreieck Härkingen

Anbindung der Randgebiete

Schiene

Ausbau des innerschweizerischen Verkehrs: 

Bahn 2000

Ausbau des Nord-Süd - Verkehrs: Neat

Gotthard-Basistunnel

Lötschberg-Basistunnel

Zubringerlinien Nord und Süd

Linienführung im Kanton Uri?

Basel - Adlertunnel - Liestal - 

Wisenbergtunnel - Olten?

Abnahme des Lötschbergverkehrs durch 

Italien?

Anbindung an die europäischen 

Hochgeschwindigkeitsnetze

Anschlüsse an TGV

Anschlüsse an die Deutsche Bahn

Luft

Wieviel Luftverkehr wollen wir?

Eine schweizerische Flughafenpolitik 

Flughafen Unique Zürich

Anflug von Deutschland aus

Anflüge und Abflüge innerhalb der Schweiz

Flughafen Basel-Mulhouse

Anflugverfahren

Pipelines

Gas- und Erdölpipelines

Generelle Probleme

Energie sparen? 

Energieärmere Lebensweise?

Mobilität?

Verbesserung der Ausnützungsgrade

Gebäudeisolation

Einzelne Energieträger

Erdöl

Umweltverschmutzung, CO2

Politisch unsichere Produzentenländer

Erdgas

CO2

Atomstrom

Ersatz der heutigen AKWs?

Entsorgung der abgebrannten 

Brennelemente?

Wasserkraft

Ausbau Wasserkraft? 

Alternativenergien Sonne, Wind, Holz

Technischer Fortschritt?

Wasserstoffantrieb?



2.1
Ausgewählte Probleme: Zentrumsfunktionen

-
Städte leiden unter den Zentrumsfunktionen, die sie für die Agglomeration übernehmen (und finanzieren müssen)


Beispiel:  Artikel NZZ 24.7.02 (Artikel in voller Länge auf http://www.wottreng.ch/html/12_infrastruk.html )


(Analoge Beispiele für alle Schweizer Städte)
Zwischen «Stedtli» und Kantonshauptort

Liestals Umgang mit dem «kapitalen» Standort-Status

Liestal wurde seinerzeit unangefochten Hauptort des neuen Kantons Basel-Landschaft. Ein Status, der neben Nutzen auch Lasten bedeutet. Sie wurden in den Vordergrund gerückt, als Liestal in ziemliche Finanznöte geriet, und sind mittlerweile wie auch der Nutzen in einer Studie umrissen. Der Liestaler Stadtpräsident Marc Lüthi erwartet, dass der Kanton die Lasten in irgendeiner Form abgelte.

2.2
Verkehrswege

Strasse

Anregungen und ergänzende Materialien
-
Strassenverkehrsrechnung

Deckt der Verkehr seine Kosten? 


Die Grünen sagen: Niemals!


Der TCS sagt: Vergesst den volkswirtschaftlichen Nutzen nicht! 


Vergleiche dazu zwei Artikel auf der Website 


Die Strassenverkehrsrechnung - Eine Bilanz mit Brisanz.doc 
(NZZ 25.8.04)


Mehr Nutzen als Kosten.doc  
(Touring 6.4.2000)

2.3
Energie

Überblick über die Energieträger
Quelle: Allgemeingut


Allgemeine Probleme

-
Schlechte Umwandlungsgrade (am besten beim Elektromotor): Verbesserung des Ausnutzungsgrades?

-
Energie sparen: Energieärmere Lebensweise?


Einzelne Energieträger

Erdöl
-
Bedeutendster Energieträger: 60%

Leicht rückläufige Bedeutung

-
Umweltprobleme bei der Verbrennung

-
Politisch unsichere Herkunftsländer

Erdgas
-
Steigende Bedeutung: 10%


Umweltfreundlicher als Erdöl

Atomstrom
-
Bisher steigende, heute stagnierende Bedeutung: 10% der Energie


(40% des Stroms). Zukünftige Bedeutung unsicher.

-
Bei Normalbetrieb umweltfreundliche Produktion

-
Grosse Gefahr bei Unfällen

-
Endlagerung ungelöst

-
Ersatz der heutigen AKWs?

Wasserstrom
-
Mässige Bedeutung: 10% der Energie  (40% des Stroms)

-
Umweltfreundliche Produktion

-
Ausbau der Wasserkraft kaum möglich: Landschaftsschutz

Kohle, Holz, Alternativenergien
-
Geringe Bedeutung

-
Alternativenergien: unsichere Zukunftschancen
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